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HERMINE LISKA

AUFGABENSTELLUNGEN zu den einzelnen Lebensgeschichten 
der DVD und des Buches „Im Zeugenstand: Was wir noch sagen sollten“

Sehr geehrte Pädagog(inn)en!

Wählen Sie bitte aus dem Aufgabenkatalog einzelne Fragen für Ihre
Schüler/innen aus, auf die in Form von vollständigen Sätzen bzw. in
einem kurzen Text eingegangen werden soll. 

	 1. 	Wie alt war Hermine Liska als sie in das erste „Erziehungsheim“ kam? Welche Auswirkungen 
		  hatte die Nazi-Herrschaft auf sie und ihre Familie?

	 2. 	Warum wurde Hermine Liska verfolgt?

	 3. 	Wie lange betrug die Dauer des Freiheitsentzuges von Hermine Liska?

	 4. 	In welche „Erziehungsheime“ wurde Hermine Liska gebracht?

	 5. 	Was half Hermine Liska, ihren Glauben zu bewahren?

	 6. 	Was war ein schreckliches oder traumatisches Erlebnis für Hermine Liska?

	 7. 	Welche Geschichte von Hermine Liska ist dir am meisten in Erinnerung geblieben?

	 8. 	Was ist für dich das Besondere an Hermine Liska? Warum antwortest du so?

	 9. 	Welche persönliche Lehre ziehst du aus der Lebensgeschichte von Hermine Liska? 
		  Begründe deine Antwort!

	10. 	In welcher heutigen Situation könntest du dir vorstellen, so wie Hermine Liska zu
		  handeln? Nenne ein Beispiel, begründe deine Antwort und gehe auf die möglichen
		  Auswirkungen ein!
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